
S T I F T U N G S R A T 

Der Stiftungsrat hat die laufenden Geschäfte in drei Sitzungen er
ledigt. 

Auf Antrag der Museumsleitung und nach Rücksprache mit dem 
Fürstlichen Bauamt hat der Stiftungsrat die Einrichtung eines dringend 
benötigten weiteren Arbeitsraumes im Dachgeschoss des Museums be
schlossen. Die Arbeiten wurden im Laufe des Sommers durchgeführt. 

In Zusammenarbeit mit einer zu diesem Zwecke gebildeten Kom
mission haben sich die Mitglieder des Stiftungsrates tatkräftig für das 
Zustandekommen der Ausstellung «Porträts aus Liechtenstein» einge
setzt. Der Kommission gehörten an: Robert Allgäuer, Dr . Alexander 
Frick, Adolf Marxer, Werner Meier, Dr. Alois Ospelt, Dr. Rupert 
Quaderer und Prof. Otto Seger. 

Die Bemühungen zum Erwerb der Kunstgegenstände aus der Privat
sammlung von Kommerzienrat Quido Feger wurden fortgesetzt. 

F I N A N Z I E L L E S 

Die Einnahmen aus Eintrittsgeldern ergaben Fr. 12'854.—. Der 
Erlös aus dem Verkauf von Karten und Literatur betrug Fr. 1'129.50. 
Das ergibt Gesamteinnahmen von Fr. 13'981.50. Diese Bareinnahmen 
sind auf dem Konto der Stiftung Liechtensteinisches Landesmuseum 
deponiert. Die Kostenabrechnung über Löhne und Gehälter sowie über 
die laufenden Ausgaben wurde von der Landeskasse besorgt. 
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